
Finstere Geheimnisse

Finstere Geheimnisse
Dies ist der erste Teil einer 4 teiligen Reihe

Von Sora-nee

Kapitel 11: Zusammentreffen in Ido

Perspektive: Ruffy, Nami, Sanji, Zorro, Lysop, Chopper und Vivi

Nachdem der Mast repariert war, blieben die Strohhüte auf dem Schiff der
Wüstenpiraten. "Wo sind eigentlich Arya und Ace geblieben?" fragte Ruffy in die
Runde. Die anderen Blickten sich an. "Keine Ahnung, Ruffy. Die beiden hab ich den
ganzen Tag noch nicht gesehen." sagte Zorro dann. "Hoffentlich ist ihnen nichts
passiert." sagte Vivi bestürzt. "Achwas. Mach dir keine Sorgen, Vivi. Denen passiert
schon nichts. Ace würde nie zulassen, das Arya was passiert. Und sie ist auch stark
genug, um auf sich aufzupassen." meinte Ruffy gelassen. "Hmm, wenn du es sagst."
sagte Vivi dann.
"Dort vorne ist die Oase Ido. Dort setzten wir euch ab. Da könnt ihr eure Vorräte
auffüllen und euch ausruhen." sagte Barbarossa. "Super. Und was ist mit euch?" fragte
Nami. "Das ist ihre Oase. Und wir respektieren das und nehmen ihnen nichts weg."
entgegnete Barbarossa.

Perspektive: Ace und Arya

Arya schlug die Augen auf. Der Sandsturm hatte sich gelegt. Sie richtete sich auf und
blickte sich um. Ace war verschwunden. "Ace? Bist du da? Ace?" Keine Antwort. Sie
sprang auf, schnappte ihre Klamotten und schlüpfte in windeseile hinein. Sie rannte
zum Höhleneingang und knallte direkt mit Ace zusammen, der gerade in die Höhle
rein wollte. Ace griff nach Arya`s Hüfte und verhinderte so, dass sie umfiel. "Hey."
grinste Ace Arya an. "Was machst du? Ich dachte du schläfst noch." Arya schaute ihn
perplex an. "Ich bin aufgewacht. Und naja ich war allein. Also ich ..., ich dachte du
wärst weg." Ace zog sie an sich "Entschuldige mein Engel. Ich wollte dich nicht
erschrecken. Ich habe mich nur mal umgesehen. Ein kurzes Stück westlich von hier ist
eine kleine Oase. Ich dachte wir gehen dorthin, essen etwas und suchen dann nach
Ruffy und den anderen." Arya schaute verwirrt auf "Klar, gehen wir erst einmal
dorthin. Aber zuerst, ..." sie grinste, stellte sich auf die Zehenspitzen und küsste Ace
zärtlich. Er erwiederte den Kuss erst sanft, dann aber immer leidenschaftlicher. Das
Feuer umschloss sie sanft und züngelte bis an die Höhlendecke. Sie lösten sich
voneinander und machten sich dann auf den Weg, zur Oase.
Dort angekommen, flogen sie, mithilfe von Feuer und Wind, über die Mauer und
gingen in das nächststehende Haus. Dort konnten sie eine Unterhaltung zwischen
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dem Bürgermeister und ein paar `Rebellen`beobachten. "Danik euch ist unsere Oase
sicher. Es ist wunderbar das ihr hier seid." sagte der Bürgermeister glücklich. "Das ist
doch alles kein Problem. Solange genug speißen und Bier für uns da ist, werden wir
weiterhin die Oase beschützen." "Aber natürlich." entgegnete der Bürgermeister und
ging. Auf einmal kam ein weiterer Mann angerannt. Offensichtlich gehörte er auch zu
den Rebellen. "Es ist schrecklich. Die Wüstenpiaten sind im anmarsch. Was sollen wir
tun?" "Ich würde sagen wir waren lange genug hier. Lasst uns aufbrechen." sagte der
Anführer der Bande.
Das war zuviel Ace und Arya mischten sich in das Gespräch ein. "Was seid ihr denn für
Feiglinge?" fragte Ace und Arya meinte "Ihr könnt doch nicht einfach abhauen. Die
Leute hier zählen auf euch." Die Rebellen starrten sie an. "Wer seid ihr denn? Und wie
seid ihr hier rein gekommen? Na los schnappt sie euch." rief der Anführer. Nach ein
paar kleinen Handgriffen von Ace und Arya, lagen alle auf dem Boden. "W..w-wartet.
d..d-as war nicht so gemeint. Hey ihr seid stark. Könntet ihr nicht die Wüstenpiraten
verjagen?" "Hmm, wir könnten schon. Aber nur unter einer Bedingung. Gebt uns
Vorräte. Genug zu essen und zu trinken um die Wüste zu durchqueren." entgegnete
Ace ruhig. "Sicher alles was ihr wollt."
Sie zogen einen Schlitten hinter sich her, der voll beladen war mit Vorräten. Als sie um
eine Ecke kamen, standen plötzlich Ruffy und die anderen vor ihnen. "Hey Ruffy, seid
ihr die Wüstenpiraten?" fragte Ace grinsend. "Ace, Arya, da seid ihr ja. Von den
Wüstenpiraten haben wir uns gerade verabschiedet." sagte Ruffy und sprang auf die
beiden zu.
"Was meinst du mit Wüstenpiraten Ace?" fragte Ruffy "Ach egal, seht mal ich hab
Vorräte mitgebracht, genug zu essen und zu trinken für alle." gab Ace zurück "Wow"
machte Ruffy "Wo hast du das alles her?" "Das hat mir die Rebellenarmee in dem Dorf
gegeben." sagte Ace gelassen. "Die Rebellenarmee?" mischte sich Vivi plötzlich ein
und Ace sah sie an, doch bevor er was sagen konnte hatte Arya schon angefangen zu
erklären. "Ach das sind keine echten Rebellen, die tun nur so und lassen sich da von
oben bis unten bedienen." Vivi wurde wütend und Ace fügte hinzu: "Aber es hat auch
sein gutes, durch die Anwesenheit der Typen, leben die Dorfbewohner in Frieden." Sie
unterhielten sich noch eine Weile über die Sitiation und die Typen die sich als
Rebellen ausgeben und schmiedeten dann einen Plan, um diese zu testen. Vivi wollte
herausfinden, ob die Typen das Dorf beschützen wollen, oder ob sie nur den Luxus
des Status eines Rebells genießen.
Denn wenn sie die Absicht hätten das Dorf zu beschützen, wär es ihr egal, ob sie echte
Rebellen sind oder nur so tun.
Sie stellten sich in einem Halbkreis vor dem Dorf auf und warteten. Ruffy stand in der
Mitte und rechts und links von ihm verteilt Zorro, Chopper, Lysop und Sanji. Nami, Vivi
und Arya warteten hinter einem Felsen und wo Ace schon wieder hin verschwunden
war, wusste keiner.
Das Tor ging auf und 4 ägnstlich dreinblickende Typen kamen heraus, sie sahen so aus
als wollten sie abhauen und stellten dann fest, dass sie umzingelt waren.
"Passt auf ihr Piraten, die Rebellen werden es euch zeigen." rief ein rundlicher Mann
von der Mauer herab. Die Mauer war besetzt von vielen Leuten, das ganze Dorf schien
anwesend zu sein, um zuzusehen wie die angeblichen Rebellen, die Piraten vertreiben
wollen.
"Ihr seid gar keine echten Rebellen?!" rief Ruffy, den vier zittertenden Angsthasen
entgegen. "Also, wir ... ich ..." stammelte der Anführer von ihnen. "Das hab ich mir
gedacht, ihr Feiglinge, solche Leute braucht das Dorf nicht. Dafür gibts eins auf die
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Glocke." schrie er und holte mit seinem Arm weit aus und schlug den Anführer mit
seiner Gum-Gum-Pistole auf eine Distanz von 30 Metern nieder. Die anderen drei
blieben wie erstarrt stehen und starrten ihn an. "Was war denn das?" fragte einer von
ihnen und ihr Anführer lag gut 10 Meter entfernt von ihnen und schien K.O. Gegangen
zu sein.
Plötzlich setzte Ruffy einen irren Blick auf und ging langsam auf die Typen zu.
Ace stand hinter der Mauer, also im Dorf und sprach zu den Angsthasen. "Hey, es wird
Zeit, dass ihr endlich kämpft, die Leute hier zählen auf euch."
In diesem Moment kamen einige Kinder zu dem Anführer der angeblichen Rebellen
gerannt und wollten dass er aufsteht und abhaut, weil Ruffy langsam immer näher
kam. Irgendwann schaffte dieser es sich aufzurappeln, doch er wollte nicht weglaufen.
"Ich werde nicht mehr weglaufen." rief er laut "Ich bin lang genug weggelaufen, ich
werde kämpfen, die Kinder in diesem Dorf zählen auf mich. Ich werde euch
Piratenpack nicht in das Dorf lassen."
Ruffy stand jetzt unmittelbar direkt vor ihm und der Anführer holte aus und schlug
ihm ins Gesicht. Ruffy lies sich gekonnt nach hinten fallen und landete rücklinks auf
dem Boden. Die anderen Strohhüte blieben erstaunt stehen, sie hatten nicht damit
gerechnet, dass die Kerle sich doch noch aufraffen würden, um ihren Mann zu stehen.
Plötzlich fing der größte von ihnen an zu heulen. "Ich werde auch kämpfen, unser
Anführer hat recht, ich will auch nicht mehr weglaufen. Ihr werdet keinen Fuß in das
Dorf setzen." Er stellte sich Sanji und Lysop entgegen, er heulte dabei, doch er schien
es ernst zu meinen und nicht weglaufen zu wollen. Die anderen beiden schlossen sich
den Reden ihrer Vorgänger an und wollten dann auch kämpfen.

"Das ist gut." sagte Vivi "Wir können sie jetzt in Ruhe lassen, ich bin sicher, dass sie Ido
beschützen werden." "Ja denke ich auch." gab Nami zurück und holte einen Spiegel
heraus, mit dem sie Lysop blendete. Er verstand das Zeichen und gab seinen Kumpels
Anweisung, dass es Zeit war abzuhauen.
Ruffy stand auf und hatte ein dickes Grinsen im Gesicht. "Das wollte ich nur hören.
Jetzt können wir endlich weiterziehen und uns um Sir Crocodile kümmern." Die
angeblichen Rebellen standen ganz perplex da, doch bevor Ruffy weiterreden konnte
wurde er von Sanji gepackt und mitgeschleift. Dieser rief noch zurück. "Los lasst uns
abhauen, die Rebellen sind einfach zu stark für uns." und schon waren die Strohhüte
mit Vivi im Schlepptau wieder verschwunden.
Ace tauchte ganz plötzlich wieder bei ihnen auf, sie schienen gewusst zu haben, dass
er im Dorf gewesen ist.
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